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 I .  Anmeldung        
  

 TOP: 8 

 

Schulausschuss 

Sitzungsdatum 28.10.2016 

öffentlich 

Betreff: 
Standards im Schulbau, hier: Lärmbelästigung und -schutz in Klassenzimmern 
Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 20.02.2013 

Anlagen: 
Sachverhalt 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Aufgrund der aktuellen Diskussion um bauliche Standards im Schulbau wird  auch der Lärmschutz 
erneut thematisiert. 
Prinzipiell ist festzuhalten,  dass das Thema der Lärmreduzierung in Schulen und auch 
Kindertagesstätten durch bauliche Maßnahmen ein wesentliches Kriterium für qualitätsvolles und 
funktionales Bauen darstellt. Alle bisherigen Möglichkeiten, bei dieser Problematik zu Verbesserungen 
der Situation, speziell auch in Schulen, beizutragen, wurde bisher ausgeschöpft. Sowohl bei Neubau- 
als auch bei entsprechend angelegten Sanierungsprojekten werden, sofern noch nicht vorhanden, 
raum- und ggf. auch  bauakustisch notwendige Maßnahmen eingeplant und umgesetzt. 
Konkrete Klagen liegen in Nürnberg aktuell nicht vor. Auch sind keine gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen von Lehrkräften und Schüler/innen im Einzelnen bekannt. Immer wieder gibt es 
aber einzelne Beschwerden bzgl. der hohen Nachhallzeiten in Klassenzimmern oder Horträumen.  
 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Keine Diversity-Relevanz, da Beeinträchtigungen durch Lärm jede/n erreichen. 

  Ja 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Gh 

   H 

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. 3. BM 

Nürnberg, 27.09.2016 
3. Bürgermeister 
 
 
 
 (3880) 

      
 
 
 
       

 

 


	Text30
	Text1
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Text7
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Text8
	Text9
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Text10
	Dropdown1
	Text32
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Text23
	obm
	Text25
	Text26
	Text27

